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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Dreisam - Kreis.
Nro . 68. Mittwoch den 24 . August 1825.

Mit Großherz » glich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachung .

( Tantiemen von der Ste uerhebung .)
K . D . Nro . 15804 . In der Verkündung im Anzeigeblatt Nro . 65 . ist per Satz 2 .

Litt , a ) auf folgende Art abzuändcrn :
2 , bei den Ablieferungen der Zoller und Acetser nach § . 13 . wird

a ) wenn der Monatsbetrag in >500 st. oder weniger besteht , für die bei der Li «,

ferung allenfalls begriffenen Kreuzer in fo fern diefe 30 kr. , oder mehr betragen , eine

Hebgrbühr von Ein Kreuzer berechnet ; für den Betrag unter einem halben Gulden darf
UichtS in Ansatz gebracht werden .

Freiburg , den 23 . August 2825 .
Großherzogliches Badisches Direktorium des DreisamkreifeS .

Frhr . v . Türkb eiin .

Beka nntmach ungen .

Seine Königliche Hoheit haben
gnädigst geruht , die erledigte katholische
Ptarrri Elchcüheim dem Pfarrer Gut zu
Winterödorf ( im Murg , und Pfinzkreise )
zu verleihen ; die Kompetenten um die letz ,
tere Pfründe im Ertrage von 670 fl. haben
sich daher binnen 4 Wochen bei dem Murg ,
und Pfinzkreit - Direktorium nach Vorschrift
zu melden .

Durch Beförderung des Pfarrers Unkel ,
bach zur erledigten Pfarrei Ketsch im Ne .
karkreise ist die 670 fl . ertragende Pfarrei
Wieblingen tm gedachten Kreise erlediget ;
die Bewerber um diese haben fich daher bin .
ncn 4 Wochen bei dem NekarkreiS . Direk¬
torium vorschriftmäßig iü melden.

Durch Beförderung deS Pfarrers Steiner
zur erledigten katholischen Pfarrei Mühl -
Hausen ist die 590 fl . ertragende Pfarrei
Allfeld im Nekarkreise in Erledigung gekom¬
men ; die Bewerber um dieselbe habe » sich
daher binnen 4 Wochen bet dem NekarkrriS -
Direktorium nach Vorschrift ju . melden .

Die Fürstlich Leiningensche Präsentation
des Schullehrers Balthasar Schott in Mer¬
telstein ( Amts Mosbach tm NekarkreiS )
zum katholischen Schuldienst Reinhardfachseu
k Amlö Walldürn ) har die StaatSgenehmi .
gung erhalten . Die Kompetenten um den
vakauten Schuldienst in Mertelstein mit
einem Einkommen von 105 st . habe« sich vor¬
schriftsmäßig bei der Fürstlich Leiningcn -
scheu SkandeShrrrschafl glS dt « . Patron , Oft»
zitinrnd zu nieldm»
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Bekanutmachuns .
Durch hohe« Drlaß des Großherzogl . Ministerit des Inner « vom 4 . , Mal 1824 Hst

für den Weg vokpiTheniugen nach
'
Breisach , von dem Abgang von der BaSler Straße

« ach Theningen biS an die Gemarkung von Wasenweiler eine Weggelds . Abgabe nach
dem allen Tarif genehmiget , und der Tarif und die Eincheilung durch hohe ÄrerSdirek-
torial Verfügung vom 22 März d. I Rro 4741 . beAa -iget worden . Der WeggeldS-
Tarif wird hicrunten beigedrukt , und dabei öffentlich bekannt gemacht , daß nach de«
veoen Gesetze über Erhebung deS Chaussee . Geldes die Befreiungen davon , und du Cou -
traventionen gerichtet werden , und daß solches Chanssee . Geld erstmals mit dem Eintritt
des MonalS Oktober d I . wird erhoben werden-

Emmendingen , am 12- August 182L .
Großherzogliches Oberamt .

Stöfs er.

O b e r a m t Emmend i « gen
Brücken - und ^ Straßengeld - Tarif

auf der Bretsacher - Straße
für den Erheber zu Theningen und Etckstetten .

i )

2 .)
3.

4 )
§.)

Z u zahlen habe nr
Hin
oder
her

Stund

Hin
und

zurück
Stund

a I n Theningen .
Welche vom rechten Eizufer über die 7beninger Brücke nur nach
Theningen , oder von dort ab , nach Riegel , Wasser oder Reuthe,
ocer von daher über die Brücke auf das rechte Ufer sich begeben .
Blö zur Bahlinger Straße , oder dorther . . . . . .
Bis tn das Dorf Rimburg , oder von dort ab nach Reuthe , Böttin¬
gen , Bnchbein , Holzbauten oder Reuershauftn , oder von dorther .

Bis Eichsteltrn , oder von dort ab , nach Bahlinge » , Endingen oder
Reuersvaufen , oder von daher . . . . . . . . . . .

BiS Bozingen und Oberschaffhaufen und von dort ab , nach Reu-
erShanseu oder Gottenheim , oder von dorther . .

'fi
l

1 1/2

2 *ß
3 </ *

1
2

3

S

t

B I « E i ch st e t t e n.
I .) Welche von Waseuwrilcr , VogtSburq , Gottenheim , Oberschassbausen

oder Bozingen , nur bis Eichstemn oder von dort ab nach ReuerS
hausin ■ Endingeu oder Bah -lingen , oder von daher aufwärts Bö -
zingen zu sich begeben . . . . . . . . . .

J .
'I Bis Rimburg . . . .

3. ) BiS Theningen . .
4 . ) Uebrr dir Theningcr Brücke auf das rechte Elzufer . . . . . .

1
2
3

t
t

3
5
7
5
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L.) Für großes V <yäl kr .
prr Stund und Stück

für S u n d e n

\P> 1 1 Pi 2 | 2 . 3 3 fi 4 5 7 8

fl . fr, fl tr fl . tr ti kr. ii kr fl ft fl . kr fl. kr <! . kr « fr rt kr.
1 Stuck . . . i 2 2 3 3 4 4 5 7 8

2 — . . . . i 4 5 0 7 8 10 14 46

3 — . . . . 2 3 5 6 . 8 9 11 12 15 21 24
4 — . . . . 2 -'4 6 8 10 12 14 16 20 28 32
5 — . . . . 3 5 8 10 13 15 1 *, 20 25 35 40

3 6 U 12 15 18 21 24 30 42 48

7 — r . . - i 4 7 i i 14 18 21 25 28 35 49 56
8 — . . . . 4 8 12 16 20 24 28 32 4» 56 1 4

9 — . . . . 5 9 14 8 22 27 31 36 45 1 3 1 12
10 — . . . . 5 0 15 20 25 30 35 40 50 1 10 1 20

Non Pt'erdcq. oder Eseln , sie mögen leer , beladen , beritten oder eingespannr seyn , <m
Karren . Bernerwägelchen , Schlitten Chaiffen oder Wagen , diese mögen leer oder
beladen seyn ;

von Zugochsen , angespannt oder leer , von Maiiochsen , Farren , Kühen , Stieren ,
k Pwhlen , Kalbeln oder Kälbern über 80 Pfund schwer . wird von jedem Glück,

sowohl auf dem Hin - alö auf dem Rückweea , von der Stunde l Kreuzer erhoben,
wobei jeder Bruchkreuzer für ganz berechnet wird .

pei fi kr. fi kr fl . kr. fl . kr fi kr fl. kr r-u kr fl k> fl kr fl kr. fl . fti
2,1 Für kleines
Vieh . Kälber blö
zu 80 Prd . Schaa »
fe, Hammel , Zie-

Stund

gen , Sci 'w ine,
von i biS lo Stück 'fi 1 1 1 4 O 2 2

\
3 4 4

. 11 . 20 — 1 1 1 2 2 3 3 4 4 5 7 8

. 21 . 30 — 1 fi 1 • 2 3 3 4 5 6 ( 8 11 12
, 31 . 40 — 2 1 2 3 4 5 d 7 1( 14 16
, 41 . 50 — 2 fi 2 3 4 5 7 8 2] 10 13 18 20

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schulden ltq uidatio neu .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha«
den unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden, zur Ltqutdtrnug
derselben »orgela-en.

AuS dem Bezirksamt Breisach .
( 1 ) Zn Nied er r « m s in qen an den

in Gant erkannten Konrad Reim bolz
auf Dieoltaq den 27 . September d I « Bor .
mittags 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei.

AuS dem Oberamt Emmendiogr » .
< 1 ) Zu Malter dingen an den in

Kam erkannten versiorbeuen Jakob Blun »
auf Dienstag den 13 September d . I Nach,
minags 2 Uhr in Lttsstmser Sberamrs -
kanzlet,
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Aas hem Bezirksamt K < nzi « gen .
( 3) Zu Nordweil an den in Gant er .

kannten Bürger und Instrumenten . Händler
Jakob Mez , auf den 6 . September d . I .
in diesseitiger Amrskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 1 ) Zu FedrishiiuSlein , Gemeinde

Hollstein , an .den in Gant erkannten Bür .
- er und Wittwer Johann Häglin auf
Dienstag den 6 . September d . I . Vormir .
tags 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem F - F Bezirksamt Neustadt .
( 1 ) Zu Kappel an den in Gant er .

kannten ledigen Andreas Schreiber auf
Mittwoch den 7. September d . I . Vormir .
tags 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

AvS dem Bezirksamt Staufen .
( 1 ) Zu Pfaffen weil er an den in

Gant erkannten Bürger und Bauer Xaver
Lühr auf den 12 . September d . I in
diesseitiger AmtSkanzlei Morgens 9 Uhr .

( 3) Zu HeiterSheim an die in Gant
erkannte , alt RofenwtrthS Joseph Amon
Neumaier ' schen Eheleute , auf den 6 .
September d . I . Morgens 9 Uhr in dies,
fettiger AmtSkanzlei .

( 3 ) Zu Susenbronn an den in Gant
erkannten Säckler Jakob Ruch , auf den
S . September d. I . Morgens 9 Uhr in dies¬
seitiger AmtSkanzlei .

Schuldcnliquidation .
( 1) Gegen Sebastian Kaeser von Oef .

kingen wurde Gant erkannt , und eS wird
zu Richtigstellung der Forderungen , so wie
auch zu Verhandlung der Vorzugsrechte Tag .
fahrt auf

Montag den 19 September d. I .
in diesseitiger AmtSkanzlei unter Androhung
des Ausschlusses von der Masse mit dem an.
geordnet , daß jene Gläubiger , welche per .
fönlich nicht erscheinen , ihre Vertreter hin .

länglich zu bevollmächtigen haben , widrt .

genS man sie bei den Beraihnngen der Gl8u .

biger alS der Mehrheit beilrerend , achten
würde .

Säckingen , am 11 . August 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

B u r st e r t .
Gchuldenliquidation .

<2) Der Bürger und Bauer Moriz LayS

) -

von Uzeufeld hat das freiwillige A».
suchen gemacht , zur Liquidation seiner Pas .
sioschuldea feine sämmmchen Gläubiger vor .
zuladen , wie auch , um mit denselben einen
Borg , und Nachlaßvergleich zu tenliren .

Hiezu wird nun Tagfahrr auf
Mittwoch den 7 . Sept . d . I .

Vormittags 9 Uhr angeordnet , und zwar mit
der Aufforderung an fämmtltche Moriz LavS -
sche Gläubiger , ihre Forderungen zur oben
bestimmten Zeit in diesseitiger AmtSkanzlei
um so gewisser gehörig richtig zu stellen, und
sich auf die gemacht werdenden Borg , und
NachlaßverglctchS . Vorschläge zu erklären ,
alS man sie sonst im Falle der Unzulänglich ,
keir der Masse von derselben ausschließen ,
und daS Stillschweigen über den zu Stande
gekommenen Vergleich alS den Beitritt zur
Mehrheit ansehen würde .

Schönau , am 16 . August 1825 .
Gxoßherzogl . Bezirksamt .

T I . A . d B .
L e d e r l e .

Gant . Edikt .
( 1 ) Durch Beschluß vom heutigen ist über

das Vermögen des Johann Michael Uebel
von LiedolSheim Gant erkannt , und
Tagsahrt zur Schuldenliquidation auf Frei .
tagden2ten September laufenden
Jahres , Vormittag acht Uhr anberaumt wor¬
den Alle Gläubiger des genannten Falliten
werden aufgefordert , bet dem Unterzeichneten
Amte auf obigen Tag und Stunde persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte ihre For¬
derungen resp Bor - ugsrechte unter Vorlage
der betreffenden Urkunden richtig zu stellen,
widrigenfalls dieselben von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen werden . In gedachtem
Termine wird auch über die Wahl des Cu -
rator massae , so wie über die Gebühr dessel.
den für die Verwaltung der Masse verbau ,
delt , von dem weder selbst , noch durch Man .
datare ltquidirenden Gläubiger aber ange .
nommen werden , daß er in dieser Hinsicht
der Mehrzahl der Creditoren beitrete .

Karlsruhe den 8 August 1825 .
Großherzoql . Landamt .

v . Fischer .
Gantedikt und Aufforderung .
( l ) Alt Rosenwirth Joseph « »ton Re «.
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w t i t J* von Heitersheim , hat sich

schon am 25 . v . M . von HanS entfernt ,
und bis daher nichkS mehr von sich hören
lassen.

Da aber , seiner rückgelassenen Schulden

halber gegen ihn Ganrprozeß erkannt , und

öffentliche Schuldenliquidakion auf
den 6 . k. M

angeordnet wurde ; so fordert man denselben
andurch öffentlich aut , sich bei Vermeidung
der gesetzlichen Nachtheile / binnen 14 Tagen
hier bei snit zu stellen , oder aber von sei,

uem Aufenthalt Nachricht zu geben .
Staufen , am 16 . August 1825 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Frech .

Aufforderu ng .
( 1) Johann Baptist Gallbrunner

von Endin gen , geboren am 31 . Mai

1805 von Profession ein Bildhauer / und bei

der jüngsten Konskription zum aktiven Mi .

litärdienst berufen , wird wegen Abwescn ,

heit andurch öffentlich aufgcforderr , sich bin¬

nen 6 Wochen dahier bei Vermeidung der

gegen Ausgetretene bestimmten Strafen zu
stellen .

Kenzingen , am 17. August 1835 .
Großhcrz . Bezirksamt .

Wolfinger .
Aufforderung und Fahndung .
( 1) Johann Jakob Meier von Eich¬

st e ne n , welcher sich heimlicherweise aus

seinem Dienste zu Hügelheim entfernt , und

sich eines Diebstahls verdächtig gemacht hat ,
wird hiermit aufgcfordert , sich b i n n e n 6

Woche » dahier zu stellen , um sich wegen
des angefchuldigtrn Diebstahls zu verant¬
worte ».

Zugleich werden sämmiliche Polizeibehör¬
den ersucht , auf diesen Purschen , dessen
Signalement unten folgt , fahnden , und ihn
auf Betreten hierher liefern zu lassen.

Emmrndingen , am 11. August 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

S t ö s s e r .
Signalement .

Johann Jakob Meier ist 20 Jahre alt ,
etwa 5 ' 3 " groß , bat braune abgeschnittene
Haare , runde Stirne , braune Augenbrau .
« rn , braune Augen , etwas dicke Nase , ein

kleiner Mund , ziemlich gute Zähne , rundes
Kinn , Gesichtsfarbe braun , GrsichlSform
rund . Auf einer Seite des Kinns hat er
eine Narbe von einem Pferdschlag .

Bei seiner Entweichung trug derselbe eine »

weißen Dinzenhut , et» schwarzscideneS HalS -

tuch , ein blaues Kamtsol mit weißen Knöpf¬
en , ein rothes Gilet , lange dunkelblaue

Hosen und Halbstiefel .
Erbvorladungen .

Folgende schon langst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mo¬
naten sich bet der Obrigkeit , unter welcher
ihr Vermögen steht, melden , widrigenfalls
dasselbean ihre bekannten nächsten Verwand¬
ten gegen Cantion wird ausgeltefert werde ».

Aus dem Bezirksamt Breiten
. ( 3 ) Bon Go chShcim der feit 40 Jah¬

ren abwesende Schneider Michael Kirchner ,
um sei» in 235 fl . 21 kr . bestehendes Ver¬

mögen in Empfang zu nehmen .
Aus dem Oberamt Bruchsal .

( 3) Don O e f r i n g e n Philipp und Ca -

tharina WaaS , welche sich vor 30 Jahren
von Haus entfernt haben , um ihr in 236 fl .
30 kr. bestehendes Vermögen in Empfang z «

nehmen .
Aus dem Bezirksamt Kork .

( 3 ) Von Stadt Kehl der feit dem Jahr
1810 . abwesende Johann Friedrich Ritt -

mann , welcher im I . 1812 . mit der frau -

zöstschen Armee als Metzger nach Rußland

gezogen scyn soll , um fein in 278 fl. ib kr.

bestehendes Vermögen in Empfang zu nehmen .
Aus dem Bezirksamt W a l d k i r ch.

( l ) Bon Buchholz der gewesene Groß -

herzogliche Soldat Johann Reichend ach

- der seine ellenfälltge LeibeSerben .
Vorladung .

( 1 ) Pfarrer Seyfert zu Merchingen ist

am 6. d. M . mit Hinterlassung einer Wittwe

uud eines unter dessen Papieren gefundene »

eigenhändigen lezren Willens verstorben .
Da es nun diesseits unbekannt ist , ob der¬

selbe nicht etwa Psttcht - Erben tu aufstrtgen .

der Linie htnterlassen habe ; so werden sol.

cbc zu der auf
Freitag den 23 . September .- . I .
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Vormittags 9 Ufr dahier anberaumten Te.
staments Eröffnung unter dem RechiSnach.
rheite anher vorgeladen , daß ansonst die Te.
stamenis - Erben au - Anerkennung des Testa .
Ments sogleich in die Erbgewähr werden ei«,
gesetzt werden .

OKerbruke » , am 17 . August 1825.
Großherzoul . Bezirksamt -

Herrm an .
Bekan n t m a u n g .

( 2) Der unterm q . d . M wiederholt als
Deserteur ausoeschribene Soldat Auron
Schmitt von Oberschefienz ist wiedev
eingebracht worden.

MoSbach , am i4 . August 1825.
Großherzogl. Bezirksamt.

Schaaff .
B ek a n ntm ach u ng .

<2) Die unterm 5 . August d . I . öffent.
ktch ausgeschriebene Waldversteigerung zu
Wittnau , wird , birmir rückgerufen, wegen
ringeirnenen Anständrn-

Frelburg , den 18 . August 1825.
Großherzogliches Landamt.

W e yel .
Bekanntmachung . .

( 2) Durch ein Versehen ist in der Be.
kanntmachung wegen dem zu Burgheim statt
gehabten Brandunglückc unter denjenigen
Gemeinden , deren Vorgesetzte und Anwoh¬
ner zum Löschen herbeigectil sind , die Ge.
meinde Bickensohl nicht genannt , und da sich
der Amtsvorstand selbst von ihrer thätigen
Mitwirkung überzeugt har , so wird diese-
hicmit nachträglich bekannt gemacht .

Breisach , am 16 August 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt .

Schn etz l er -
Vakante , AktuarSstellc .

( 1) Bet diesseitigem Bezirköamre ist die
erste Aktuarsstelle mit einem fixen Gehalt von
400 st . offen. —

Diejenigen Herrn Rechts . Praktikanten ,
welche selbe anzuireren wünschen , wollen sich
hterwegen anher wenden .

Der Eintritt hat bald möglichst zu ge.
schehen.

Pfnllrndorf , am 16 August 1825.
Großherzoglich Bad . Bezirksamt.

Kolba

BakanteS Stipendium .
( 1 ) Durch den Austritt eines Stipendi¬

sten wurde eines der Dekan Freyschen Sti¬
pendien vakant.

Diese Bakarur wird mir der Aufforderung,
bekannt gemacht , daß die allfalligra Bewer¬
ber ihre , mit den Sitten . , Studien , und
Vermögens . Zeugnissen belegten Gesuche bin¬
nen 6 Wochen dahier zu üoergeben haben -

Gückingen , am 17 . August 1825 .
Großherzogl Bezirksamt.

Bursterl .
Unterpfa udsbchcher . Erneuern n g.

( 1 ) Durch hohen Befchiuß des Seekreiö .
Direktoriums 6 . «l . 26 ^ uli 1825 sut » Nr .
14552. sollen sämmtliche UnterpjaudSbücher
des ganzen diesseitigen Bezirks erneuert
werden.

Diesem zufolge werden hiemit olle dieje¬
nigen Crediloren, . welche am irgend eene
Art , ein Vorzugs - oder UnierpfandSrecht,
aus die Liegenschaften nachstehender Ork-
schasten , Weiler und Höfe , alS : Ach ,
Beuern Mit Altenbeuern , und Bechen ,
Burgiveiler mit Ochsenbach , Mellen¬
bach, Dichtenhausen , Frendenberg , Hahnen,
nest , Zotzneck, und Rokhenbüh - l .

De ggen bansen mir Letzen , Ober«
st .kingen , Smmpenkobrl und Tobelwaler .

Efrizweiler mit Kluttern , Frit .
kin gen mit AchhauSle , Berqhof , Birk -
kenwcilrr, Bruckfelden, Golpenweiler , Hin.
rerücigen , Lempach , Leustenrn und Rick,
enwiefea.

'

Heiligenberg mit GeiSberg» Baust« ,
del , und Ellenfurth Homberg mit Lim »
bach , Azenweiler , Unterhomberg > Wahl ,
weiter , Breitenvach , Fuchsrobel , Heid«
bremen , WippertSweiler, Robacker und Wat .
tenberg.

Jllwangen mit Glashütte , Hohen ,
rrulhe , Ntederweiler , Burckhof , Mariahof ,
Höchsten und Täfern - Iw men st ad .

Ried he im mit Gangenweilrr , Gesen¬
berg , Heppach , Leimbach , Lize , Lippach ,
und Stadel . Ruschweilee mit Brunn ,
hausen , Egelreurhe , Neubrunn , Gampen-
hof ; Judcntenberg und Bolzen . Schwäb -
kinshanse » . Sentenbardt . Un¬
teruhldingen mit Schickendorf/ Wan -
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ge». Winthersusgen mit Bettenbrunn ,
Echdeck, Röhrenbach , Oberrehna , Rik .
keriSreulhe , Scnnverg , Büdlen , OberboS«
hasset , Oberhaßlach , Steinbuno , Unter ,
boöhassel , Unterrehna , Unterhaslach und
Utzhausen. Wtt t e n h o fc n mit Allerhei .
ltgcn , AllmanShausc« , Autenweiler , Egen,
weiter , HarrerSheim, Hornstein , Leltwaogen ,
Wenwangen , Oderlachen , RimperlSweiter ,
Schoren , Senneberg - Soden , Thaner , Un-
trrlachen , Wendlingen , Wrppach und Wi .
ckenweiler , anzusprechen haben , ausgefordert,
Liese ihre Rechte- von heute an, bis längstens
den 20. September d. I . mit dem Bemerken
unter Vorlage der Pfand , oder andern Urkun.
den oder in beglaubigter Abschrift , bei der
hierzu eigenes aufgestellten , Commission in
Heiltgenberg , um so gewisser vorzulegen,
oder richtig zu stellen , als sonst im Unter -
laffungfalle , nach ftuchtlo verflossenem Li«
quldaktonS. Termine , das betreffende Pfand ,
gericht - von seinen HaftungSverbindttchkei.
len . und alle Gewährleniung entbunden
werden wird .

Heiltgenberg , am io August 1825.
Großh . Bad . F i . Bezirksamt.

Srraferkenntnrß .
C2) Der unten beschrtcdene wegen Per .

wundunq dahier in ttaceisuchung gewesene
Gerber eseüe Georg Friedrich S ch m t d
aus Lich im Großberzogthum Hessen- Darm .
Kadi - ist durch Urtheil des Großherzoallcden
HofgerichrS des Milkelrhetns et - et. Rastatt
den 26 Juli 1825 Rro . 1143 , zu einer i4
tägigen SchrllenwerkSstrafe, doppelter kör.
perlicher Züchtigung , zu Tragung der U «.
terfuchungSkosten , und zur Landesverwet.
snng verurtbeilt worden ; welches hiermit
zur Affeniltchen Kenminß gebracht wird.

Rhetnbtfchoffsheim am 12. August 1825.
Großberzogl. Bezirksamt.

Jägerschmid .
Signalement .

Geora Schmid von Lich ist 46 Jahre alt ,
gi 5 , 5 Dcclmaimaaß groß bat rin run .
des , bobe runzllchte Stirne , graue
Augen , eiuen schwarzen starken Backenbart,
schwarze Kopfhaare , einen starken Glatzkopf ,
spitz - ge « was zusammenqedrückte Rase, run .
- es Kinn , Mtdtelmaßtgea Mund , schwarze

Augenbranne» , und eine bräunlich» Ge.
sichle arbe.

Landesverweisung .
( l ) Die unterm 16 - Juli d - I . wegen

wiederholten Diebstahls von dem Großherzog«
lichen Stadtamte Mannheim zu Erstehun¬
einer 9 wöchigen ArbeilSdauSstrafe anher
eingelieferte Maria Magdalena Helmer
von Neustadt a« der Hard wird heute
entlassen und in Gemäßheit des Hofgericht.
lichen Unheils der diesseitigen Lande ver«
wiesen , welches man zur öffentlichen Kennt«
mß bringt

Bruchsal , am 17- August 1825 .
Großh . Zucht , und CorrectionShauss,

Verwaltung .
Schnabel .

Signalement .
Dieselbe ist 28 Jahre alt , besetzter Sta «

tUr , hat schwarzbraune Haare , ein rundcS
vollkommenes Angesicht, frische Farbe schmale
Stirne , blonde Augrnbraunen , braune tief¬
liegende Augen , dicke Rase , gewöhnlichen
Mund , rundes Kinn .

Bei der Entlassung trug sie eine weiße
Haube , ein rolv und blau gestreiftes Hals ,
tuch , ein gestreiftes Muzchen , einen duto
Rock , eine » baumwollzeugeuenSchurz , weiß
wollene Strümp » und Schuhe .

D i e b st a h l s a n z e i g e.
( 1 ) In der Rächt vom i7 ■ auf den 18 .

August d. 3 itzurden dem Krämer Anfelm
Haaftr von Oberharmerübach nachstehende
Gegenstände mricelst Einbruchs dtebischer
Weise ans seinem Kramladen entwendet :

1) i4fl . an baarem Geld in laorer klei¬
nen Münzsorten ', worunter nur et«
40 kr - Stückchen grwefeu.

2) 3 Restchen Stamois , eines von unge¬
fähr : 0 , das 2te von 6 — 8 und daS
3ke von 5 - 6 Ellen , alle >3 mir blau ,
rotd und grünen Streifen .

3 ) i Paar kurze Stiefel mit ganz neue«
Pechvorfchuhen.

4) 1 weißes Schnupfinch mit rokhen Srret .
ftu .

Wir « «-suchen daher fämwlliche Großber «
zr - »cbe Poliz ibehorden , aus den « waigen
L .. . Wender , nnd d» bezeichnelen EsseUe»
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fahnde » , und jenen im Betretungs . diese
km AusfindungSfalle gefälligst anher einlie .

fern lassen zu wolle».
Gengenbach , am 18 . August 1825 .

Großberzogl . Bezirksamt .
B o fsi -

Kaufanträge und Verpachtungen.
Versteigerung .

( 1 ) Gemäß Stadtamtlicher Verfügung
werden folgende der Gemeinde Haslach ge¬
hörige Liegenschaften , als :

2 Jauchert l Viertel Matten in der Ha »

genmatten , Haslacher Bann , neben
Adam Weber von Wolfenweiler ' und
dem Frhr . von Morayschen Gut , An .
schlag . . . . „ 800 ff.

1 Jauchert Matten im Langengaßle neben
Anstösser , Anschlag . . 200 fl.

Freitag de « 9 . September d . I .
Nachmittags 2 Uhr in dem OchfenwirthS »
haufe in HaSlach unter den dort bekannt
gemacht werdenden Bedingungen zu Eigen .
Ihum öffentlich versteigert werden .

Freiburg , am 19. Angust 1825 .
Großb . SradtamtS . Revisorat .

F . Scharnberger .
W ein . Berstei g e r u n g .

kl ) Der Erbvertheiluog wegen werden
aus der Berlaffenschaft der f PosthalrerS
Heydenreich

' schcn Wittwe in Müllheim nach ,
bemerkte Weine , erster Qualität Reggenha .
ger eigen Gewächs , als :

vom Jahr 1811 12 Saum ,
. . 1819 20 —
• . 1822 12 —
. . 1823 30 —
. . 1824 10 —

Zusammen 84 Saum .
Montag den 29 . August d. I .

Nachmittags 2 Uhr auf der Post in Müll ,
heim gegen baare Zahlung öffentlich verstei,
grrt werden .

Mullheim , am 20 . August 1825 .
Theilungs . Commissair .

E n g l e r .

Mahlmühle . Bersteigeruug .
( 2) Die Stadtmüller Johannes Muster ' ,

sche Eheleute in Schopfheim haben sich ent .
schloffen , nachbeschriebrne Realitäten , als :

1 .
Eine zweistöckigte Behausung und Mahl .

müble mit zwei Mahl , und einem Gerb ,
gang , Haberdörre , Scheuer , Stallung
mit Holzremise und Schweinställen , nebst
1 Brtl . 19 Ruthen Hofraithe in der
Stadt Schopfheim , sodann

12 Ruthen Kraulgarten hinter der Scheuer ,
10 — Garten über dem Mühlbach und
5 —* Garten hinter der Scheuer .

2.
Eine zweistöckigte Behausung nebst dabei

stehendem Thurm u . augebaulen Schwein ,
stallen bei obiger Mühle , nebst

4 Ruthen Garten oberhalb der Mühle und
4 — Garten vor der Mühle ,

öffentlich zu versteigern .
Hiezu ist Dienstag der 30 . August

d. I . Vormittags 10 Uhr bestimmt , wo sich
die Liebhaber , auswärtige mit legalen Sitten ,
und BermögenSzeugniffen versehen , auf hie.
sigem Rathdause bei der Steigerung einfin.
den können .

Die Bedingungen werden vor der Steige ,
rung bekannt gemacht , können indessen vor
derselben auf der diesseitigen Kanzlei ringe ,
sehen werden .

Der AuSrufSpreiS ist 6500 fl .
Schopfheim , den 6 . August 1825 .

Großherz . AmtSrevisorat .
Lembke .

D i en st n a ch v ichterr .
Der erledigte Schuldienst zn ObersaSbach

ist dem dortigen Schulverwalker Maier über¬
trage » worden .

Der erledigte kotholifche Schuldienst zu
Gauangeloch , Amrs Nekargemündt , ist dem
Schulkandidaten Dörner von WiSloch über ,
tragen worden .

H 1 1 x i « eint BeilaLe ,
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